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Fläche: 7,63 km2

Höhe: 376 m
Einwohner: 1.977

Bürgermeister:
Berta Scheuringer (VP)

Homepage:
www.riedau.at

Da ist meine 
Gemeinde drin!

Riedau

RIEDAU. Der Kindergar ten 

Riedau wurde vor dem Krieg als 

Ordenskindergarten der Marien-

schwestern geführt – 2004 über-

nahm ihn die Caritas Linz. Seit 

2009 ist Renate Kriegl Leiterin 

des Kindergartens. In drei Grup-

pen betreuen fünf Pädagoginnen 

und drei Helferinnen 56 Kinder 

einer Regel-, einer Integrations- 

und einer U3-Gruppe. Bildungs-

schwerpunkte und Aktivitäten 

bestimmen den Alltag – es wird 

nach dem neuen österreichweiten  

Bildungsrahmenplan gearbeitet.

Ein Highlight für die Kinder war 

die Fahrt zum internationalen 

Puppentheaterfestival nach Wels. 

Im März sehen die Kinder die 

Vorstellung „Die Zauberin und 

ihr Kater“ und im Mai gibt es eine 

Märchenstunde. Für das Kinder-

gartenjahr 2012/13 sind rund 20 

Kinder vorgemerkt.  

KINDERGARTEN

Vorbereitung 
auf das Leben

RIEDAU. Am  10. März " ndet der 

64. Pferdemarkt in Riedau statt. 

Der Auftrieb beginnt um 9 Uhr 

am Marktplatz – ab 10 Uhr gibt es 

eine Ponykutschenfahrt für Kin-

der. Bei gutem Wetter ist der Be-

sucheransturm beim Pferdemarkt 

jedes Jahr groß. „Wenn das Wetter 

mitspielt, haben wir hier insgesamt 

70 Rösser“, weiß Bürgermeisterin 

Berta Scheuringer. Ab 14 Uhr 

" ndet ein großer Umzug mit der 

Marktmusikkapelle Riedau, Kut-

schengespannen und Pferden statt. 

Auch Landesrat Max Hiegelsber-

ger wird eine Ansprache halten. 

Der Pferdemarkt ist jährlich gut besucht.

RÖSSER

Pferdemarkt

Foto: Wodicka

GEMEINDE

Prioritäten setzen
RIEDAU. Im Jahre 2008 wurde 

Berta Scheuringer zur Bürger-

meisterin der Marktgemeinde 

Riedau gewählt. Und genau seit 

diesem Zeitpunkt setzt sie sich 

mit Herzblut für die Anliegen 

der Bürger in Riedau ein.

In vielen Bereichen bietet die 

Marktgemeinde Riedau ein um-

fangreiches Angebot. Besonders 

erwähnenswert ist hier die Viel-

zahl an Gewerbebetrieben. „Man 

könnte ein Haus vom Keller bis 

zum Dach alleine durch Riedau-

er Firmen errichten“, meint Bür-

germeisterin Berta Scheuringer. 

Auch die Gastronomie bietet in 

guter Qualität und zu angemes-

senen Preisen alles von ausge-

zeichneter Hausmannskost bis 

hin zum türkischen Kebab. 

Neben einem Kindergarten gibt 

es in Riedau eine Volks- und 

Hauptschule und auch eine ei-

gene Musikschule. Rund 30 

Vereine bieten sportliche, mu-

sikalische und kulturelle Ange-

bote für Jung und Alt. Auch das 

Freibad mit seinen drei Rutschen 

und das Fitnessstudio werden in 

der Freizeit gut angenommen. 

Speziell junge Familien werden 

durch die voll aufgeschlossenen 

Baugrundstücke in die Gemein-

de gelockt.

Anstehende Projekte
Bereits im März beginnt die Stra-

ßenmeisterei Raab mit den Bau-

arbeiten an der L513 im Bereich 

der Billa-Kreuzung. Im Septem-

ber soll für für Jung und Alt der 

„Granatzweg“ eröffnet werden.  

Dieser Weg führt auch durch 

Riedau und bietet eine ausge-

zeichnete Strecke für Wanderer, 

Nordic-Walker, Läufer und auch 

Radfahrer.

Berta Scheuringer versucht gera-

de jetzt, wo es " nanziell weniger 

rosig aussieht, Prioritäten zu set-

zen. „Derzeit werden viele Pro-

jekte blockiert. Man muss einfach 

ein wenig zurückstecken und bei 

den wichtigen Projekten anset-

zen“, meint die Bürgermeisterin. 

Derzeit wird intensiv auf das Jahr 

2015 hingearbeitet, in dem die 

Marktgemeinde ihr 500-jähriges 

Jubiläum feiert. Bis zu diesem 

Zeitpunkt soll der Markplatz neu 

gestaltet werden. Trotz der " nan-

ziell schwierigen Lage kann die 

Gemeinde stolz auf ihren Rech-

nungsabschluss 2011 sein. „Ent-

gegen dem veranschlagten Ab-

gang für 2011 über 457.500 Euro 

errechneten wir nun einen tatsäch-

lichen Abgang von 158.673,94 

Euro“, freut sich die Ortsche" n.

Positiv eingestellt
„Es wird nicht leicht für uns alle. 

Vor allem auf spezielle Wünsche 

wird man schwer eingehen kön-

nen. Aber ich bin auf keinen Fall 

negativ eingestellt. Man muss po-

sitiv bleiben – dann geht immer 

was“, blickt die Bürgermeisterin 

optimistisch in die Zukunft. 

Berta Scheuringer ist seit 2008 Bürgermeisterin der Marktgemeinde Riedau.


